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Information über die Erhebung 

personenbezogener Daten nach §§ 

17,18 DSO-EmK  

 

Sehr geehrter Gast,  

nach den geltenden Datenschutzgesetzen 

sind wir verpflichtet, Sie über die 

Erhebung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten bei 

Anmeldung für eine unserer Veran-

staltung bzw. für Ihren Gästeaufenthalt 

zu informieren. 

 

Verantwortlicher 

Verantwortlicher für die 

Datenverarbeitung im Sinne des § 4 Abs. 

9 DSO-EmK 

Begegnungs- und Bildungsstätten der 

Evangelisch-methodistischen Kirche 

gemeinnützige GmbH, Schwarzenshof, 

Schwarzenshofer Weg 10, 07407 

Rudolstadt 

 

Datenschutzbeauftragter 

Aufgrund der Größe der Einrichtung sind 

wir nicht verpflichtet, einen 

Datenschutzbeauftragten zu stellen. Bei 

Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich 

an die Geschäftsführung. 

 

Hintergrund und Zweck der 

Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen 

Daten im Einklang mit den Bestimmungen 

der Datenschutzordnung der EmK (DSO-

EmK). Im Folgenden informieren wir Sie, 

auf welcher Rechtsgrundlage wir Ihre 

Daten verarbeiten. 

Wenn Sie sich für unsere Veranstaltungen 

bzw. als Gäste anmelden, werden nur die 

für die Durchführung der Veranstaltung 

erforderlichen Daten (z.B. Vor-

/Nachname, ggf. Titel, E-Mail-Adresse, 

Telefon-/Faxnummer, Adresse, ggf. 

beruflichen Tätigkeit und Angaben zum 

Arbeitgeber oder Dritte bzw. zur 

Rechnungsadresse, falls hierüber eine 

Abrechnung erfolgen soll) erhoben. Ihre 

personenbezogenen Daten werden von 

uns und unseren Kooperationspartnern 

ausschließlich zur Abwicklung der 

veranstaltungsrelevanten Vorgänge 

verwendet. Die Verarbeitung von Daten 

erfolgt gem. (§ 6 Nr. 5 DSO-EmK) zur 

Erfüllung eines Vertrages oder zur 

Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen, die auf Grundlage Ihrer 

Anfrage erfolgen. Die Zwecke der 

Datenverarbeitung richten sich im 

Einzelnen nach der konkreten 

Vertragsbeziehung oder der konkreten 

Beauftragung durch Sie. 

Veranstaltungsrelevante Vorgänge sind 

u.a. Anmeldung, Anmeldebestätigung, 

Änderungsmitteilungen für die geplante 

Veranstaltung und die Rechnungs-

stellung. Darüber hinaus werden Ihre 

Daten ggf. an Referenten/Referentinnen 

und Seminarleitungen weitergegeben, 

sofern es zur Vertragserfüllung 

erforderlich ist.  

Ohne die Bereitstellung dieser 

personenbezogenen Daten ist die 

Erfüllung unserer Vertragspflichten, 

insbesondere die ordnungsgemäße 

Durchführung und Abrechnung, 

unmöglich. Sie sind vertraglich 

verpflichtet, die vorstehenden 

personenbezogenen Daten zur Verfügung 

zu stellen. 

Unser Interesse an der jeweiligen 

Verarbeitung ergibt sich aus den 

jeweiligen Zwecken und ist im Übrigen 

wirtschaftlicher Natur (effiziente 

Aufgabenerfüllung, Vertrieb, Vermeidung 

von Rechtsrisiken). Soweit es der 

konkrete Zweck gestattet, verarbeiten wir 

Ihre Daten pseudonymisiert oder 

anonymisiert. 
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Folgende Daten werden darüber 

hinaus für folgende Zwecke erhoben 

und verarbeitet 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre 

Daten über die eigentliche Erfüllung des 

Vertrages hinaus zur Wahrung 

berechtigter Interessen von uns oder 

Dritten. Dies erfolgt u.a. zu Zwecken der 

allgemeinen Geschäftssteuerung, 

Weiterentwicklung von Dienstleistungen, 

Bedarfsanalyse der Nutzung unserer 

Seminare, Dienstleistungen und Websites 

zwecks direkter Kundenansprache, zur 

Geltendmachung rechtlicher Ansprüche 

und Verteidigung bei rechtlichen 

Streitigkeiten und Übermittlung von 

Daten innerhalb unserer Einrichtung, 

sofern es für die Abwicklung der 

jeweiligen Geschäftsbeziehung 

erforderlich ist. Handelt es sich um 

Vorträge, wird Ihr Namen für die interne 

Statistik verwendet, diese Daten werden 

nicht weitergegeben. Bei Seminaren 

werden der Name, Adresse, E-Mail-

Adresse und Telefonnummer zur 

Bearbeitung ihrer Anmeldung in unserem 

Teilnehmerverwaltungsprogramm 

gespeichert. Zudem verarbeiten wir ggf. 

weitere Angaben, z.B. ihre 

Berufsbezeichnung zum Abgleich der 

Zielgruppe. Für den Fall, dass Ihr 

Arbeitgeber die Rechnung übernimmt, 

benötigen wir Name, Anschrift, 

Telefonnummer und E-Mail. 

Alle darüberhinausgehenden Angaben 

sind freiwillig. Ihre personenbezogenen 

Angaben werden von uns und unseren 

Kooperationspartnern nur mit Ihrer 

Zustimmung dazu verwendet, um Sie 

über zukünftige Veranstaltungen zu 

informieren. Soweit Sie uns eine 

Einwilligung zur Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten für bestimmte 

Zwecke erteilt haben, ist die jeweilige 

Einwilligung Rechtsgrundlage für die dort 

genannte Verarbeitung. Ihre Einwilligung 

dient als Rechtsgrundlagen insbesondere 

für die Zusendung von Informationen 

oder sonstiger werblicher Ansprache per 

E-Mail oder ggf. für die Übermittlung von 

Daten an Dritte, sofern diese nicht direkt 

an der Vertragserfüllung mitwirken. Ihre 

Einverständniserklärung können Sie 

jederzeit ganz oder teilweise mit 

Schreiben an die Kontaktadresse 

widerrufen. 

Sie können eine erteilte Einwilligung 

jederzeit widerrufen. Dies gilt auch für 

den Widerruf von Einwilligungs-

erklärungen, die Sie uns vor der Geltung 

der DSO-EmK, also vor dem 24. Mai 2018, 

erteilt haben. Der Widerruf der 

Einwilligung wirkt nur für zukünftige 

Verarbeitungen. 

Sofern erforderlich verarbeiten wir ihre 

Daten, wenn uns ein Gesetz oder 

rechtliche Verpflichtung dies vorgibt, z. B. 

durch Gewerbeordnung oder 

Handelsgesetz. Zu den Zwecken der 

Verarbeitung gehören Durchsetzung 

unserer allgemeinen Geschäfts-

bedingungen, Verwaltung unseres 

Geschäfts, Verarbeitung zur Erfüllung der 

gesetzlichen Aufbewahrungs- oder 

Dokumentationspflichten. 

 

Weitergabe und Übermittlung Ihrer 

personenbezogenen Daten 

Zur Vertragserfüllung und Abrechnung 

geben wir Ihre personenbezogenen 

Daten, sofern erforderlich und 

zweckdienlich weiter. Zur Vorbereitung 

und Durchführung geben wir Ihre Daten 

an den jeweiligen Referenten weiter. Bei 

Seminaren mit Zertifizierung durch eine 

Zertifizierungsstelle geben wir Name, 

Adresse, Geburtsdatum und ggf. 

Geburtsort an die zuständige 

Zertifizierungsstelle zum Zwecke der 

Zertifikatserstellung weiter. Bei 

Seminaren, welche die Voraussetzungen 

für Zuschüsse vom Ministerium oder 
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andere Zuschussgeber erfüllen, geben wir 

Name, Vorname und Adresse – als 

unterschriebener Teilnahmenachweis an 

den Zuschussgeber weiter. Bei Ab-

rechnung über Ihren Arbeitgeber geben 

wir ggf. Ihre Daten und erfolgte 

Teilnahme an diesen weiter. Ebenso 

bedienen wir uns zur Abrechnung und 

Durchführung Softwaredienstleistern und 

IT-Systemen.  

 

Löschfristen 

Sind die Daten für die Erfüllung 

vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten 

nicht mehr erforderlich, werden sie von 

uns gelöscht, es sei denn, es sprechen 

gesetzliche Pflichten gegen eine 

Löschung. Dies kann u.a. der Fall sein zur 

Erfüllung handels- und steuerrechtlicher 

Aufbewahrungspflichten nach z. B. 

Handelsgesetzbuch (HGB), Abgaben- 

ordnung (AO), Geldwäschegesetz (GwG). 

Die dort vorgegebenen Fristen zur 

Aufbewahrung bzw. Dokumentation 

betragen zwei bis zehn Jahre oder der 

Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen 

der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. 

Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 

Gesetzbuches (BGB) können diese 

Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre 

betragen, wobei die regelmäßige 

Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht, Auskunft, 

Berichtigung, Löschung, Einschränkung 

und Widerspruch hinsichtlich der Sie 

betreffenden gespeicherten 

personenbezogenen Daten zu verlangen. 

Diese Rechte können Sie gegenüber uns 

geltend machen. Einwilligungen 

können Sie jederzeit mit Wirkung für 

die Zukunft ohne Angaben von 

Gründen widerrufen. Wir weisen 

darauf hin, dass wir in diesem Fall 

ggf. keine vollständige Leistung 

erbringen können.  

 

 

Beschwerde bei der 

Aufsichtsbehörde wegen Daten 

schutzverstößen 

Unabhängig davon, dass es Ihnen auch 

freisteht, gerichtliche Hilfe in Anspruch zu 

nehmen, haben Sie das Recht auf 

Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, 

wenn Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung Ihrer Daten 

datenschutzrechtlich nicht zulässig ist. 

Dies ergibt sich aus § 46 DSO-EmK. Die 

Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde 

kann formlos erfolgen. 

Beschwerden können Sie an folgende 

Stellen richten: 

Datenschutzaufsicht der EmK 

Dielmannstraße 26 

60599 Frankfurt am Main 

Datenschutz-aufsicht@emk.de 

 

 

 

 

……………………………………………………………… 

 

Durch Ihre Anmeldung nehmen Sie dieses 

Informationsschreiben zur Kenntnis. 

 


